
77. ' Feldkirch, 1328 September 3. 

- ' ' R u d o l f , Bischof von K o n s t a n z 1 und U l r i c h , Graf von 

' M o n t f o r . i 2 , Gebrüder vergaben an den von ihnen gestifteten, hl. 

Kreuzaltar in der St. N i k o l a u s k i r c h e zu F e l d k i r c h , einen 

Weingarten, «hais t der selbe wingar ten der G a m p r i h e ' r 3 » , der 

bisher .ihr Eigen gewesen ist, der liegt zwischen den beiden Wegen 

ihres'Weingartens «ze Y l l e b r u g g e 4 » . " -

Zwei Origin.ale im Stadtarchiv Feldkirch, n. 991, eines, unbesiegelt: 

— Pergament, das besiegelte 17 'cm lang x 29,5, Plica 2 cm; das unbesiegelle 

15,5 cm lang x^30,5, Plica 2 cm..— Siegel: 1. (Graf Rudolf, Bischof) 6 cm lang 

x '4, gelb, abgewetzt, Rand abgefallen, im Siegelfeld Flügelbaldachin mit 

Bischof. 2. (Graf Ulrich) Rundsiegel, 4,5 cm, gelb, Rand abgefallen,' im Siegel­

feld Sechspass mit Rankenwerk ausgefüllt, darin Spitzovalschild mit Monl-

forterfahne, von der Umschrift nur mehr LRI zu lesen. 3. (Graf Hugo) Rund­

siegel 3 cm, gelb, Rand abgefallen, im Siegelfeld Reiter mit Schwert nach 

heraldisch links sprengend, die Linke führt kleines Monlforlerwappenschild-

chen; Pferd beschädigt; Schrift nicht mehr vorhanden. 4. (Graf Rudolf) fehlt, 

Pergamentstreif'en: vorhanden. — Rückvermerke (auf beiden Stücken gleich): 

«Stifftbrief Graf- Rudolffen Bischoffen zu Constanz vnnd Graf Vlrichen 

von Montfort gebrüeder vmb den Weingarten So yez zu.der pfarr gehört 1328» 

(16. Jahrh.) «vm den wingarten by des kilcheren torgel» (15. Jahrh.); vmb den 

tagmesser» (etwas später); modern: No. 991. — 

. . Ab<s ehr if tim Stadiarchiv Feldkirch, im ältesten Jahrzeit- und Spend­

buch St. Nikolaus zu Feldkirch Handschrift n.-78<fol. 1, nach einer Eintragung 

auf derselben Seite vom Jahre 1390. — Abschrift' im Stadtarchiv Feldkirch, im 

Jahrzeit- und Spendbuch St. Nikolaus zu Feldkirch,: Handschrift n. 736, fol. 113,_ 

von etwa 1490. 

1 Graf Rudolf, Dompropst von Chur und Bischof von Konstanz f .1334. 

2 Graf Ulrich von Montfort-Feldkirch f 1350. ' 

i 3 Genannt nach einem früheren Leheninhaber oder Besitzer. 

4 lllbrugg,-das spätere Heiligkreuz bei Feldkirch. 
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